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NICHT NUR FÜR BEATLES-FANS 
 
David Foenkinos: „Lennon“. Aus dem Französischen von 
Christian Kolb. Deutsche Verlags-Anstalt. DVA, München 2018 
 
Wer die 60er und 70er Jahre verstehen will, der kommt an den 
Beatles schon zwangsläufig nicht vorbei, nicht an deren Musik 
und Lebensphilosophie, ebensowenig wie an den Schlagzeilen. 
Zweifellos waren die Fab Four aus Liverpool weltweit populär. 
Und der Protagonist war ihr Bandleader John Lennon.  Es kommt 
deshalb auch nicht von ungefähr, dass der gegenwärtige Popstar unter den  
französischen Autoren, David Foenkinos, einen Roman über die Ikone verfasst 
hat, der Dank seiner präzisen und umfangreichen Recherche nahezu wie eine 
Biografie anmutet. Das Ganze mit Anmerkungen und einem Nachwort 
versehen. Für Fangemeinde, Popwelt und Literaturinteressierte ein Grund zur 
Freude. Im Übrigen liest sich der Roman ausgesprochen gut und vermittelt das 
außergewöhnliche Leben Lennons aus der Ich-Perspektive, was besonders 
nah an die Hauptfigur heranführt.   

David Foenkinos John Lennon. Fast kann man sich des Eindrucks nicht 
erwehren, als wäre der Autor eine Symbiose mit dem Gegenstand seines 
Interesses eingegangen. Authentisch, originell und treffend werden im 
Rahmen von 18 Sitzungen einer Psychoanalyse, zugleich Kapitel, Höhen und 
Tiefen im Leben John Lennons ausgelotet. Frappierend, wenn der Leser 
bisweilen das Gefühl nicht los wird, als würde John Lennon ihn von der Couch 
aus direkt ansprechen, und so unmittelbar aus dessen Leben erfährt. John 
Lennon reflektiert: von der Kindheit des Protagonisten bis hin zum Beginn der 
Beatles, von den ersten großen Erfolgen bis hin zu Yoko Ono, vom 
„Bombenlärm“ des Zweiten Weltkriegs bis hin zu „Give Peace a Chance“, vom 
‚ersten Joint’ mit Bob Dylan bis hin zur Heroinsucht. Ein langer Monolog, der 
jedoch mit keiner Zeile langatmig wird. Im Gegenteil. Mitreißend, von Lennons 
Umgang mit dem Ruhm, seinem Verhältnis zu Paul McCartney zu erfahren, 
von seinem Protest gegen den Vietnamkrieg und seinem Kampf darum, 
während der Zeit Richard Nixons in Amerka bleiben zu dürfen. Zahlreiche nicht 
weniger berühmte Zeitgenossen treten in Erscheinung oder werden zumindest 
erwähnt. Sei es George Harrison, Ringo Starr, Mick Jagger, Frank Sinatra, 
Allen Ginsberg oder Fred Astaire. Nicht zu vergessen, Maharishi-Jogi.  
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Und es wundert dann auch nicht, wenn Foenkinos im Nachwort bekennt, dass 
John Lennon ‚ein Teil seines Lebens sei, seine Musik ihn überhall hin begleite 
und er ihn wahnsinnig bewundere’. Dies ist dem mit Herzblut geschriebenen 
Roman sehr wohl anzumerken und gewiss zugleich auch sein Stärke. 
Überraschend, dass Foenkinos erst 1974 geboren ist, er also einen Großteil 
von Lennons Leben erst im Nachhinein hatte kennenlernen können. Zu allem 
hin bestand die Schwierigkeit, dass nach Foenkinos ’Lennon seine Biografie 
selbst wohl mehrmals umgeschrieben hat’. Umso beachtlicher die Leistung. 
Foenkinos ist mit „Lennon“ ein großer Wurf gelungen. 

 Doch lesen Sie selbst, lesen Sie wohl! 

 Unser herzlicher Dank für ein Rezensionsexemplar gilt der Deutschen 
Verlags-Anstalt DVA! 
 


